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2. Geschäftsordnung des Beirates  
• Der Beirat ist ein satzungsmäßiges Gremium des AGUM e.V. und unterstützt die Organe 

des Vereins bei der Pflege und Weiterentwicklung des AGUM-Systems. Die Aufgaben, 
Rechte und Pflichten sind in der Satzung des AGUM e.V. festgelegt.  

• Diese Vereinsordnung präzisiert, wie der Beirat seine Arbeit gestaltet und wie er sicherstellt, 
dass die Ziele der Satzung erreicht werden. 

• Änderungen dieser Geschäftsordnung bedürfen eines Beschlusses des Beirats mit 
einfacher Mehrheit und der Zustimmung der Mitgliederversammlung. 

2.1 Arbeitsprogramm des Beirates 
Das Arbeitsprogramm des Beirates ergibt sich z. B.  
• aus aktuellen Anlässen, 
• durch neue Rechtsgrundlagen,  
• durch die generelle Weiterentwicklung des AGUM-Systems,  
• durch die Förderung der Vernetzung der Mitglieder durch regelmäßige Fachtagungen und 

die Veranstaltungen „AGUM vor Ort“, 
• und durch Maßnahmen, die die Kompetenzen aller Mitglieder im Arbeits-, Gesundheits- und 

Umweltschutz stärken.  

2.2 Zusammensetzung und Mitgliedschaft 
• Die Zusammensetzung des Beirats soll die im Verein vertretenen Mitglieder in 

angemessenem Umfang repräsentieren. Aus diesem Grund setzt der Beirat sich dafür ein, 
dass je AGUM-Mitglied nur eine Person für die Wahl in den Beirat vorschlagen wird und die 
Beiratsmitglieder aus möglichst vielen Bundesländern, sowie aus Hochschulen und 
Universitäten kommen. 

• Der Mitglieder des Beirates sind Expertinnen und Experten aus dem Bereich Arbeits- und 
Umweltschutz. 

• Die Beiratsmitglieder verpflichten sich, möglichst an den monatlichen Sitzungen 
teilzunehmen. Bei Verhinderung erfolgt eine Absage. 

• Die Mitgliedschaft im Beirat ist auf die gewählte Person beschränkt; eine Vertretung durch 
Dritte ist ausgeschlossen. 

• Die Mitgliedschaft im Beirat endet durch: 
• Ablauf der Amtszeit des Beirates, 
• mündliche Erklärung in einer Beiratssitzung oder schriftliche Erklärung des Rücktritts 

gegenüber der Beiratssprecherin/dem Beiratssprecher, 
• Austritt des Mitglieds aus dem Verein oder 
• Abberufung durch die Mitgliederversammlung. 
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2.3 Sitzungen, Einberufung, Tagesordnung, Dokumentation 
• Der Beirat tagt monatlich, mindestens jedoch einmal im Quartal. Die Termine werden in der 

letzten Sitzung eines Jahres für das kommende Jahr festgelegt. 
• Die Einberufung der Sitzungen erfolgt durch die Geschäftsführung in Absprache und im 

Auftrag der Beiratssprecherin/des Beiratssprechers bzw. im Verhinderungsfall der 
stellvertretenden Beiratssprecherin/des stellvertretenden Beiratssprechers.  

• Die Einberufung erfolgt per E-Mail unter Angabe von Datum, Uhrzeit, Ort und 
Zugangsmodalitäten (bei Online-Sitzungen) sowie der vorläufigen Tagesordnung. 

• Beschlüsse werden in der Regel mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen 
gefasst. Stimmenthaltungen werden bei der Mehrheitsfeststellung nicht mitgezählt. Jedes 
Beiratsmitglied hat eine Stimme; eine Stimmrechtsübertragung ist ausgeschlossen. Bei 
Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt. 

• Beschlüsse können auch im schriftlichen, elektronischen oder kombinierten 
Umlaufverfahren gefasst werden, sofern allen Beiratsmitgliedern ein Beschlussentwurf mit 
angemessener Frist zur Stellungnahme übermittelt wird und mindestens ein Drittel der 
Mitglieder abstimmt. Das Verfahren und das Ergebnis wird dokumentiert. Bei 
Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt. 

• Über jede Sitzung des Beirats wird ein Ergebnisprotokoll gefertigt, das Ort, Datum, 
Teilnehmer, Tagesordnung, Beschlüsse mit Abstimmungsergebnissen sowie 
gegebenenfalls abweichende Voten enthält. 

• Die Protokollführung obliegt der Geschäftsführung, bei Verhinderung wird vor Beginn der 
Sitzung ein Protokollführer benannt; dies kann ein Beiratsmitglied oder ein Mitarbeitender 
des AGUM e.V. sein.  

• Die Genehmigung des Protokolls erfolgt in der nächsten Sitzung. 
• Die Protokolle werden vereinsintern in OnlyOffice archiviert und alle Beiratsmitglieder haben 

Zugang hierzu.  
• Mitglieder des AGUM e.V. können die wesentlichen Ergebnisse der Beiratstätigkeiten auf 

der internen Portalseite einsehen. Diese Seite wird von der Geschäftsführung des AGUM 
e.V. in Abstimmung mit der Beiratssprecherin/dem Beiratssprechers gepflegt. 

2.4 Vertraulichkeit und Umgang mit Interessenkonflikten 
• Die Mitglieder des Beirats sind verpflichtet, über vertrauliche Angelegenheiten, 

insbesondere personenbezogene Daten, vereinsinterne Bewertungen und nicht 
veröffentlichte Konzepte, Stillschweigen zu bewahren. 


